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KURZ NOTIERT 

SCHULE KLOTEN

Freizeitkurse und Ferien

angebote für Klotener Kids

Ergänzend zum Schulunterricht und in 

Zusammenarbeit mit einigen Vereinen 

bietet die Schule Kloten ein vielseitiges 

Angebot von Freizeitkursen an. Kinder 

und Jugendliche erhalten dadurch die 

Möglichkeit, verschiedene Sportarten 

oder Instrumente auszuprobieren. Die 

Kursauswahl ist vielfältig, egal ob es 

ein sportliches, artistisches oder musi-

kalisches Hobby sein soll.

Folgende Kurse 
stehen zur Auswahl:

• Sport mit Spiel und Spass

• Schwimmen

• Zirkus – Artistik

• Karate

• Tischtennis/Pingpong

• Minihandball

• Unihockey

• Leichtathletik

•  Verschiedene Angebote der 

Musikschule

Die vollständige Broschüre mit den 

Kursdaten, Kurszeiten, den Kosten und 

dem Anmeldeformular beindet sich 
unter: www.schulekloten.ch/kursange-

bote.

Anmeldeschluss ist Freitag, 4. Februar 

2022.

Weitere Informationen: 

www.schulekloten.ch/kursangebote

SCHULE KLOTEN

Erhöhung der zusätzlichen 

Entlöhnung für repetitive Tests

Der Stadtrat bewilligt den Zusatzkredit 

für die Planung und Administration der 

repetitiven Tests für das Schuljahr 

2021/22 in der Höhe von 39 000 Fran-

ken (davon 11 000 Franken im Jahr 

2021 und 28 000 Franken im Jahr 

2022).

Der Hauptkredit der Schulplege 
wird damit auf insgesamt 74 000 Fran-

ken erhöht (davon 32 000 Franken im 

Jahr 2021 und 42 000 Franken im 

Jahr 2022).

Die neuen Freizeitkurse bieten Klotener 

Kindern viel Bewegung und Spass.

 BILD: DEA PIRATEDEA

Klotener Pin geht um die Welt
Ende des letzten Jahres erreichte 
die Stadt Kloten eine ungewöhn-
liche Anfrage aus Polen. Ein Herr 
namens Grzegorz Witkowski 
fragte per E-Mail an, ob er einen 
Pin mit dem Klotener Gemeinde-
wappen für seine Sammlung 
erhalten könnte. Mitlerweile 
schmückt der besagte Pin seine 
umfangreiche Kollektion.

Grzegorz stammt aus einer kleinen Stadt 
in Nordpolen und sammelt leidenschaft-
lich gerne Anstecknadeln. Die meisten 
seiner Anstecknadeln zieren Gemeinde- 
oder Städtewappen. Er hat vor 8 Jahren 
mit seiner Sammlung begonnen und seit-
her ist sie auf stolze 1300 Stück angewach-
sen. Sein Ziel ist es, mindestens einen Pin 
aus jedem europäischen Land zu besit-
zen. Mithilfe des Klotener Pins ist er nun 
seinem Traum ein kleines bisschen näher-
gekommen.

Entstehung und Geschichte der Pins
Die Vorläufer der heutigen Pins lassen sich bis in die Bronzezeit zurückverfolgen, damals wurden sie allerdings noch «Fibula» genannt und vorwiegend dazu verwendet, 

Gewänder zusammenzuhalten. Im Laufe der Zeit wurden diese immer zierlicher und iligraner gestaltet, bis im 17. Jahrhundert die Brosche als Befestigungsstück modern 
wurde. Ein weiterer Vorläufer des Pins kam im 19. Jahrhundert auf – die Krawattennadel, die als Zubehör für Halsbinden verwendet wurde.

Pins in ihrer heutigen Form stammen aus den USA

Ende des 19. Jahrhunderts entdeckten indige Werbefachleute aus den USA, dass sich die Anstecknadeln gut als Werbemittel für politische Kampagnen eignen. So er-
schienen 1860 die ersten Anstecker mit Fotos zur Unterstützung von Abraham Lincoln. Doch auch heute noch sind Pins ein beliebtes Mittel, um das Zusammengehörig-

keitsgefühl und die Verbundenheit unter den Mitgliedern einer Gruppe zu stärken. 

Grzegorz Witkowski präsentiert stolz seine umfangreiche Pin-Sammlung. BILDER GRZEGORZ WITKOWSKI

Mit Gleichgewicht und Kraft durchs neue Jahr
Stürze zählen in der Schweiz zu 
den häuigsten Unfällen, egal ob 
in der Freizeit, zu Hause oder 
unterwegs. Pro Jahr verletzen 
sich so rund 16 000 Personen 
schwer. Mit den Vorsätzen der 
Beratungsstelle für Unfallver-
hütung sind Sie auch im neuen 
Jahr sicher unterwegs.  

Auf eine Leiter steigen, um eine Lampe zu 
montieren, etwas die Treppe hoch- und 
runtertragen, über eine Teppichkante 
steigen: Gerade bei alltäglichen Aktivitä-
ten passieren unerwartete Unfälle. Beson-
ders viele Stürze ereignen sich zu Hause. 
Fast zwei Dritel der Sturzunfälle gesche-
hen ebenerdig und meist unerwartet.

Besonders mit zunehmendem Alter 
steigt das Risiko eines Sturzes, da Kraft 
und Gleichgewichts- sowie Reaktions-
fähigkeit abnehmen. Ältere Personen 
sind ausserdem besonders stark von den 
Folgen von Sturzunfällen betrofen. Fast 
jeder Sturz kann schwerwiegende Folgen 

haben: lange Spitalaufenthalte, Ein-
schränkungen in der Mobilität oder den 
Verlust der Selbstständigkeit.

Egal ob ein Sturz aufgrund eines rut-
schigen Bodens, einer Stolperfalle oder 
durch ungeeignete Schuhe geschieht, ge-
nügend Kraft und ein gutes Gleich-
gewicht helfen in jedem Fall dabei, den 
Sturz zu vermeiden oder sich rechtzeitig 
aufzufangen.

Fünf gute Vorsätze für mehr 
Sicherheit:

• Regelmässige Bewegung
• Zusätzlich pro Woche 3× 30 Minuten 
Gleichgewicht und Kraft trainieren 
• Sich bei Bedarf von einer Fachperson 
beraten lassen und die Übungen dem 
Trainingsstand anpassen
• Geleitetes Gruppentraining in einem 
Kurs mit selbstständigem Training zu 
Hause kombinieren
• Stolperfallen zu Hause beseitigen

Informationen: www.bfu.ch  

und www.sichergehen.ch

Schon einfache Balanceübungen und genügend Bewegung können helfen, Stürze im Alltag zu 

vermeiden. BILD JON FLOBRANT

KLOTEN.CH

Mehr Sicherheit dank Zwei-Faktor-Authentisierung
Für alle Benutzerkonten auf der 
Website der Stadt Kloten steht 
neu eine Mehr-Faktor-Authenti-
sierung zur Verfügung. Dieser 
Service bietet eine zusätzliche 
Sicherheitsebene für alle Benut-
zerkonten, denn er verhindert 
den Kontozugrif Driter im Fall 
eines Passwortdiebstahls.

Um die Mehr-Faktor-Authentisierung zu 
aktivieren, ist eine Authenticator-App wie 
beispielsweise Microsoft Authenticator 
(empfohlen) oder Apple Schlüsselbund 
auf dem Smartphone nötig. Mit einem 

Klick auf den Buton «Proil», der sich 
oben rechts auf der Website der Stadt Klo-
ten beindet, öfnet sich das Benutzer-
konto. Über den Buton «MFA aktivieren» 
wird ein QR-Code generiert, der ganz 
leicht mit der Authenticator-App gelesen 
werden kann. Die Authenticator-App er-
zeugt anschliessend einen zusätzlichen 
Zugangscode, der sich alle 30 Sekunden 
ändert. Sobald der Zugangscode auf 
der  Website eingegeben wird, ist die 
Mehr-Faktor-Authentisierung abge-
schlossen und das Benutzerkonto ist zu-
sätzlich geschützt.

Nach Verknüpfung der App 

über den QR-Code ist der 

Einmalcode ersichtlich. 

BILD SCREENSHOT MICROSOFT 

AUTHENTICATOR APP

Weitere Informationen: 

www.kloten.ch
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Brauchen Sie
Unterstützung?
Wir helfen gerne.
Verein freiwillig@kloten
Schahauserstrasse 136, 8302 Kloten
Mo–Fr | 9–11 Uhr | 14–16 Uhr
Telefon 044 815 12 46
kontakt@freiwillig-kloten.ch
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www.szenekloten.ch

BUCHTIPP AUS DER STADTBIBLIOTHEK 

Neu im Zeitschriftenregal der Stadtbibliothek – 
«Schweizer Landliebe» 

«Landliebe» ist ein hochwertiges Maga
zin, das den Trend «Zurück zur Natur» 
aufnimmt und die Schweiz so authen
tisch zeigt, wie sie ist. Es bietet Lesestof, 
der entschleunigt, und berichtet roman
tisch, poetisch, frei von Glanz und Gloria 
und sehr schweizerisch. So werden etwa 
keine Stars porträtiert, sondern Men
schen, die in ihrem Lebensraum verwur
zelt sind, Erstaunliches leisten und et
was zu erzählen haben. «Landliebe» 
steht auch für Bergliebe, denn die Auto
rinnen und Autoren wandern für und 
mit ihren Lesern durchs Land, erklim
men Gipfel und zeigen ursprüngliche 
und überraschende Seiten der Schweiz.
«Raus aus der hektischen Stadt, rein ins 
beschauliche Landleben» ist seit über 
zehn Jahren das Moto des Schweizer 
Magazins. Mit wunderschönen Foto
reportagen über die Schweiz, köstlichen 
Rezepten der Landküche und prakti
schen Tipps rund um Haus und Garten 
sowie inspirierenden Wohn und 
Dekorations ideen, weckt das Magazin 
Lust aufs Land. Es zelebriert die schlum
mernde Sehnsucht nach der Natur und 
dem Landleben, die vielen Leserinnen 
und Lesern möglicherweise erst im 
Homeoice bewusst geworden ist, und 
bietet mit leisen Geschichten über 
 authentische Menschen eine willkom
mene Auszeit zur städtischen Hektik.
Die qualitativ hochwertigen Berichte 
werden von Autorinnen und Autoren 
verfasst, die einen grünen Daumen 
haben, das Leben auf dem Land mögen 

und die Trends der Leserschaft erken
nen. So gibt es unter anderem Anleitun
gen, wie man ein Gemüsebeet anlegt, 
ein Marienkäferhotel baut, wie man eine 
Sauerteigkultur ansetzt oder einfach 
eine schöne und besondere Wanderung 
unternehmen kann. Ergänzt wird die 
Redaktion von renommierten Kolum
nisten, die für zusätzliches Lese vergnü
gen sorgen.

 BILD ZVG

Online reservieren: 

www.winmedio.net/kloten 

Täglich weitere Tipps: 

www.facebook.com/Stadtbibliothek.Kloten

BÜCHELER-HUS

6 Handful Of Blues in Kloten
Am Freitag, 21. Januar, bringen die Brüder 
Patrik und Paul Schneider, die bereits seit 
über zwanzig Jahren als 4 Handful Of 
Blues gemeinsam auf der Bühne unter
wegs sind, eine Reihe von Klassikern, aber 
auch einige weniger bekannte Blues
perlen auf die Bühne des BüchelerHus. 
Unterstützt werden sie dabei von ihrem 
Schlagzeuger Imad Barnieh, der auch als 
Sänger in Aktion trit. Trotz der grösseren 
Besetzung bleibt die Musik nach wie vor 

geprägt von der Reduktion auf das We
sentliche. Sie kommt allerdings etwas 
«elektrischer» und natürlich um ein 
Schlagzeug grooviger daher. Shuffle, 
Slow Blues, BluesRockKracher, Funky 
Grooves – die drei Musiker haben sicht
lich Spass daran, den Blues «in ganz ver
schiedenen Blautönen» zu zelebrieren. 

Zu ihrer abwechslungsreichen Show 
gehören unter anderem Songs von Ro
bert Johnson, John Lee Hooker, B. B. King, 
Buddy Guy und Lonnie Mack. Herz
schmerz, Schweisstropfen und aufge
stellte Härchen sind dabei garantiert. Für 

alle Veranstaltungen im BüchelerHus 
gelten CovidZertiikats und Masken
pflicht. Weitere Informationen zum 
Schutzkonzept inden Sie unter www. 
szenekloten.ch.

Datum:  
Freitag, 21. Januar 2022
Uhrzeit: 
20 Uhr, Abendkasse, Szenebar ab 19 Uhr
Ort: 
Ortsmuseum BüchelerHus
Ticketvorverkauf:  
www.ticketmaster.ch/event/13457

Sind nun auch als 6 Handful Of Blues unterwegs: Die Brüder Patrik und Paul Schneider. BILD ZVG
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EHC Kloten braucht bald neues Geld

Nun ist auch der EHC Kloten in Quarantäne. Derweil

beschäftigt sich die Klubleitung mit den Finanzen.

Die neigen sich bald dem
Ende entgegen.
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ist einedisziplinierte Stadt

m Bund verordneten Corona-Massnahmen eingehalten werden, bringt der Stadtpolizei Klo-

dtpolizei-Leiter Jürg Schaub stellt den Klotenerinnen und Klotenern ein gutes Zeugnis aus.

n und wieder gebe es An-

völkerung, die entspre-

n nachsich ziehen, zum

10 Personen bei priva-

mehr als 15 Teilnehmer

er kulturellen Aktivitä-

derungen ändern sich

zu Woche.»
e Polizei den Bürge-

in so gutes Zeugnis

ten. In Wädenswil

s, erzählte Martin

olizei Wädenswil,

der «Sonntags-Zeitung». Man müsse not-

fallmässig ausrücken, weil wegen eines

Maskenverweigerersdie Situation imRes-

taurant eskaliert sei. Meist würden dabei

wüste Worte fallen. «Manche suchen die

Konfrontation mit der Staatsgewalt, das

muss man aushalten.»

Warum
manche Leute sich weigern,

eine Maske zu tragen, kann viele verschie-

dene Gründe haben. Der Fall, wie Martin

Heer ihn erlebt hat, ist zum Glück eher

selten. So musste er eine junge Frau ver-

zeigen, die sich weigerte, eine Maske zu

tragen, weil diese nicht zu ihrem Ausse-

hen passe. Die meisten Leute, die man

ohne Maske antrifft, haben diese jedoch

ganz einfach vergessen, verloren oder ha-

ben nicht daran gedacht. Eine weitere

kleine Gruppe sind Menschen, welche die

Maske aus gesundheitlichen Gründen

nicht tragen können. Aber diese haben

meistens ein ärztliches Atest zum
Vor-

weisen bei sich.
OhneMaske provozieren

«Eine weitere Gruppe sind Menschen, die

Masken ablehnen, das ist die wichtigste

Gruppe», sagt der deutsche Psychologie-

professor Claus-Christian Carbon. «Sie se-

hen den Sinn der Maske nicht, sondern

nur, dass sie sich gegängelt fühlen.» Diese

negativen Aspekte sind eigentlich für je-

den vorhanden – zum Beispiel, dass man

die Maske als unangenehm
empfindet

oder nicht schön. «Für manche Menschen

überwiegen diese negativen Aspekte.»

Diese Leute könne man aber immer noch

im Gespräch erreichen, und dies ist auch

das Ziel der Stadtpolizei Kloten. Gemäss

Claus-Christian Carbon gebe es aber auch

eine Gruppe von Menschen, die Provoka-

teure seien. «Sie wollen aufrühren, ein

Zeichen setzen. In anderen Zeiten bedie-

nen sie sich anderer Mitel. Da Provoka-

tion das Ziel ist, ist ihnen gegenüber

kaum
etwas zu erreichen.» Und eine

letzte Gruppe würden diejenigen darstel-

len, die Grundsätzliches in Frage stellen,

also Corona als Finte darstellen. Sie findet

manvorwiegend in Anti-Corona-Demons-

trationen. «Mit ihnen kann man kaum

argumentieren.»

Bei der StadtpolizeiKloten sind Eskala-

tionen, wie sie kürzlich auch im luzerni-

schen Emmen von sich reden machten,

bis jetzt zum Glück ausgeblieben. Dort

weigerte sich ein Besucher im Manor-Res-

taurant, bis zum Tisch ein Maske anzuzie-

hen. Alles freundliche Zureden half

nichts, und so wurde ihm ein Hausverbot

erteilt. Als er auch darauf nicht reagierte,

führte die Polizei ihn in Handschellen

und in einem Rollstuhl ab, wie «Zentral-

plus» berichtete.

m Bahnhof Kloten: Die Stadtpolizisten Oliver Angst (l.) und Marcel Bösch.
BILD D. JAGGI

Klotener Anzeiger, Schaffhauserstrasse 7
, 152 Glattbrugg, Telefon 044 880 38 55, E-Mail: aboservice@kloteneranzeiger.ch
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Klima-Initiative: Kein Gegenvorschlag

Die Klima-Initiative stösst auch in Kloten auf wenig

Gegenliebe. Der Stadtrat lehnt das Volksbegehren ab

und unterbreitet auch keinen Gegenvorschlag.
7Mitelholzer-

Denkmal istweg

67 Jahre lang stand das impo-

sante Denkmal für Flugpionier

und Swissair-Mitbegründer Wal-

er Mitelholzer auf dem Butzen-

üel. Nach der Umgestaltung des

gels wurde es nicht wieder

gestellt. Es passte nicht mehr

Neukonzeption des Parks.

gi

Erster mit einem Wasserflug-

ropa nach Südafrika, umrun-

unkers das westliche Mitel-

erflog 1930 als Erster den

. Walter Mitelholzer war

hrhunderts ein Flugpio-

e und unbekannte Rou-

General Henri Guisan

Celio bezeichneten

schen Direktor der

air bei der Einwei-
42 als Schweizer

de der Stein mit
skulptur und

ragenden Flü-
Kloten aufge-ederlegung

nd derutzen-m De-ürz-
es

er
r

steht es neben der Luftfahrthalle. Diskret

und in aller Stille ist es am 10. Dezember

letzten Jahres in die Innerschweiz trans-

portiert worden. Regelmässige Besucher

sprechen deshalb von einem frevelhaf-

tem Vorgehen. «Den gebührenden Ehren-

platz für unseren Flugpionier opfert man

sinnlos für ein Elefanten-Plastiktier», so

ein Klotener Einwohner.

Obwohl man auch beim Flughafen von

einem «wichtigen Pionier der Schweizer

Luftfahrt» spricht, fand man auf der eins-

tigen Gletschermoräne keinen Platz mehr

für den Schweizer Nationalhelden. Raf-

faela Stelzer sagt: «Für die Bauarbeiten bei

der Neugestaltung des Butzenbüel-Parks

musste das Denkmal abgebaut werden.

Im Rahmen der Neukonzeption des Parks

und des Standorts des Denkmals kam das

Projekteam zur Überzeugung, dass der

richtige Platz für das Denkmal das inter-

national bekannte und renommierte Ver-

kehrshaus der Schweiz ist.» Dort sei das

Denkmal und somit die Pionier-Ge-

schichte und der Beitrag von Walter Mit-

telholzer fürdie Schweizer Luftfahrt einer

breiten Besucherschaft zugänglich.

nt Sky am Standort des Mittelholzer-Denk-

uf dem Butzenbüel.

BILD ZVG
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Jugendmusik geht online
Die Stadtjugendmusik ist klein. Das ist nun
ein Vorteil. Sie darf ihr Jahresschlusskonzert
nämlich spielen. Online ist es zu sehen. 9

EHC ist sportlich auf Kurs
Im « Insight Talk» verrät Präsident
Mike Schälchli, dass wohl noch länger
vor nur 50 Zuschauern gespielt wird. 11

Dachs auf dem Butzenbüel
Zusammen mit dem «Circle» ist der Flug-
hafen nun ein Ganztagesausflugsziel. Wir
sagen, was der Park alles zu bieten hat. 7

ANZEIGEN

KlotenaufdemWegderBesserung
In Kloten ist die Zahl der am Coronavirus
Erkrankten weitergesunken.83 Erkrankte
wurden am Donnerstag vor einer Woche
gezählt. Einen Tag später sackte die Zahl
auf 71 ab. Diese blieb übers Wochenende
unverändert, bevor die Zahl der Erkrank-
ten nach dem Wochenende deutlich ab-
sackte und am Dienstagabend bei 59 ste-
hen blieb (siehe Grafik).

Das ist insgesamt eine erfreuliche Ent-
wicklung, die dem Schweizer Durch-
schnit entspricht. So steht man inzwi-
schen wieder beim Stand von vor einem
Monat. Am meisten bestätigte Fälle gab es
mit 119 Personen am 11. November. Inter-
essant zu sehen, dass mit den am 2. No-
vember vom Bundesrat erlassenen ver-
schärften Massnahmen die Kurve in
Kloten absackte, um wenig später aber
wieder steil anzusteigen. (dj.)

PignahatneueGeschäftsleiterin
Mit Tessa Müller übernimmt eine versierte Nachfolgerin die Geschäftsleitung der Stiftung Pigna. Die gebürtige
Holländerin bringt sowohl Führungserfahrung als auch Praxis im Umgang mit Menschen mit Behinderung mit.

Karin Steiner

«Ich brenne für Pigna», sagt Tessa Müller
begeistert. «Ich hate schon mehrere Füh-
rungen und bin begeistert von dem Kon-
zept. Die Stiftung ist sehr gut verankert
und hat überall eine hohe Akzeptanz.»

Am 1. Januar 2021 wird sie die Stelle als
Geschäftsleiterin antreten und freut sich
schon riesig darauf. Sie trit in die Fuss-
stapfen von Dieter Meier, der die Stiftung
Mite Jahr «aus persönlichen Gründen»
verliess, wie Stiftungsratspräsident Ri-
chard Thomet damals dem «Klotener An-
zeiger» berichtete. Inzwischen werden
die Geschäfte von Meiers Stellvertreterin
Ruth Bucher und der Betriebskommis-
sion geführt.

Mit Tessa Müller wurde nun eine Nach-
folgerin gefunden, die viel Führungser-
fahrung mitbringt und einen starken
Bezug zu Menschen mit Behinderung
hat. Tessa Müller ist in Holland aufge-

wachsen und hat dort eine Ausbildung
zur Psychiatrie-Pflegefachfrau gemacht.
2002 kam sie mit ihrem Mann in die
Schweiz und wurde Geschäftsführerin
des Basler Frauenvereins. 2017 übernahm
sie die Geschäftsführung der Stiftung Zür-
cher Kinder- und Jugendheime. Sie lebt
heute in Hausen ZH.

Der neuen Aufgabe bei der Stiftung
Pigna sieht sie positiv entgegen: «Pigna
ist ein sehr gut funktionierender Betrieb
und stellt die Grundversorgung in der Re-
gion sicher. Aber die Gesellschaft und die
Ansprüche verändern sich stetig, und
Pigna muss fit bleiben für die Zukunft.»

Die Stiftung Pigna basiert auf einer In-
itiative der Schulgemeinde Kloten, die in
den 70er-Jahren das Ziel hate, Arbeits-
plätze für Menschen mit Behinderung zu
schaffen. Heute bietet Pigna 111 Wohn-
und 55 Tagesstätenplätze und in Werk-
stäten und einem Restaurant 170 Arbeits-
plätze für Menschen mit Behinderung an.

Tessa Müller tritt
ihr neues Amt am
1. Januar 2021
an. BILD ZVG

Vandalenwüteten
inKloten
Sachbeschädigungen von mehreren
tausend Franken haben Unbekannte
übers Wochenende an verschiedenen
Orten in Kloten angerichtet. So wurde
im Graswinkel-Quartier die Weih-
nachtsdekoration im Garten eines
Mehrfamilienhauses teilweise zer-
stört. Zudem legten die Unbekannten
zwei Brände und beschädigen meh-
rere Fahrzeuge. (dj.)

ANZEIGEN

Einfach drauflosgetreten: Beschädigte
Weihnachtsbeleuchtung. BILD ZVG

Wieder eineKlasse
inQuarantäne
Obwohl die Zahlen sinken, muss erneut
eine Klasse der Klotener Schule in Qua-
rantäne. Diesmal hat es die Berufswahl-
schule getroffen. Wie die Stadt in einer
Miteilung schreibt, sei in einer Klasse
eine Schülerin an Covid-19 erkrankt. Ob-
wohl die Schutzmassnahmen in der
Klasse sowie auf dem Schulgelände
strikte eingehalten worden seien, habe
die Contact-Tracing-Stelle entschieden,
dass die ganze Klasse zur Sicherheit bis
zum 29. November in Quarantäne müsse.
Die betroffenen Eltern seien durch die
Schulverwaltung informiert worden,
heisst es in der Miteilung weiter.
Bereits Anfang November musste eine
Primarklasse im «Spitz» in Quarantäne.
Und Ende Oktober häuften sich Fälle von
positiv getesteten Schülern an der Sekun-
darschule Spitz. (dj.)

Ein Auf und Ab in Kloten: Die Grafik zeigt die Entwicklung der Corona-Infektionen. Mitte Oktober
ist man bei etwa 60 Fällen gestartet. Inzwischen ist man wieder dort. ZAHLEN: KANTON ZÜRICH, GRAFK: DJ
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Klotener Anzeiger

Möchten Sie jederzeit informiert sein über das
aktuelle Geschehen in Kloten, am Flughafen und
im Unterland? Der «Klotener Anzeiger» berichtet

ausführlich über die lokalen Anlässe aus Kultur,
Politik und Sport. Ein Veranstaltungskalender

informiert zudem über alle bevorstehenden Anlässe
in Kloten. Ebenso wird auf zwei Seiten über Aktuelles

aus dem Stadthaus, mitsamt den amtlichen
Publikationen, informiert.

Mit einem Abonnement sind Sie immer, auch digital,
auf dem Laufenden; ob Hintergrundgeschichten oder

über aktuelle, lokale Themen, soziale Zeitfragen,
gesellschaftliche Entwicklungen, Portraits von

Künstlern, Politikerinnen oder anderen Menschen,
die eine spannende Geschichte zu erzählen haben.

Füllen Sie für ein Jahresabonnement des
«Klotener Anzeigers» nebenstehende Talon aus oder
online unter www.kloteneranzeiger.ch/abonnement.

Empfängeradresse

Name:

Strasse:

PLZ/Ort:

Telefon:

Datum: Unterschrift:

Einsenden an: Lokalinfo AG, Buckhauserstrasse 11, 8048 Zürich mail@kloteneranzeiger.ch

Abonnementsbestellung
Erscheint wöchentlich jeweils am Donnerstag
51 Ausgaben pro Jahr für Fr. 94.– (inkl. 2.5% MwSt.)
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EHC Kloten braucht bald neues Geld

Nun ist auch der EHC Kloten in Quarantäne. Derweil

beschäftigt sich die Klubleitung mit den Finanzen.

Die neigen sich bald dem
Ende entgegen.

11

ist einedisziplinierte Stadt

m Bund verordneten Corona-Massnahmen eingehalten werden, bringt der Stadtpolizei Klo-

dtpolizei-Leiter Jürg Schaub stellt den Klotenerinnen und Klotenern ein gutes Zeugnis aus.

n und wieder gebe es An-

völkerung, die entspre-

n nachsich ziehen, zum

10 Personen bei priva-

mehr als 15 Teilnehmer

er kulturellen Aktivitä-

derungen ändern sich

zu Woche.»
e Polizei den Bürge-

in so gutes Zeugnis

ten. In Wädenswil

s, erzählte Martin

olizei Wädenswil,

der «Sonntags-Zeitung». Man müsse not-

fallmässig ausrücken, weil wegen eines

Maskenverweigerersdie Situation imRes-

taurant eskaliert sei. Meist würden dabei

wüste Worte fallen. «Manche suchen die

Konfrontation mit der Staatsgewalt, das

muss man aushalten.»

Warum
manche Leute sich weigern,

eine Maske zu tragen, kann viele verschie-

dene Gründe haben. Der Fall, wie Martin

Heer ihn erlebt hat, ist zum Glück eher

selten. So musste er eine junge Frau ver-

zeigen, die sich weigerte, eine Maske zu

tragen, weil diese nicht zu ihrem Ausse-

hen passe. Die meisten Leute, die man

ohne Maske antrifft, haben diese jedoch

ganz einfach vergessen, verloren oder ha-

ben nicht daran gedacht. Eine weitere

kleine Gruppe sind Menschen, welche die

Maske aus gesundheitlichen Gründen

nicht tragen können. Aber diese haben

meistens ein ärztliches Atest zum
Vor-

weisen bei sich.
OhneMaske provozieren

«Eine weitere Gruppe sind Menschen, die

Masken ablehnen, das ist die wichtigste

Gruppe», sagt der deutsche Psychologie-

professor Claus-Christian Carbon. «Sie se-

hen den Sinn der Maske nicht, sondern

nur, dass sie sich gegängelt fühlen.» Diese

negativen Aspekte sind eigentlich für je-

den vorhanden – zum Beispiel, dass man

die Maske als unangenehm
empfindet

oder nicht schön. «Für manche Menschen

überwiegen diese negativen Aspekte.»

Diese Leute könne man aber immer noch

im Gespräch erreichen, und dies ist auch

das Ziel der Stadtpolizei Kloten. Gemäss

Claus-Christian Carbon gebe es aber auch

eine Gruppe von Menschen, die Provoka-

teure seien. «Sie wollen aufrühren, ein

Zeichen setzen. In anderen Zeiten bedie-

nen sie sich anderer Mitel. Da Provoka-

tion das Ziel ist, ist ihnen gegenüber

kaum
etwas zu erreichen.» Und eine

letzte Gruppe würden diejenigen darstel-

len, die Grundsätzliches in Frage stellen,

also Corona als Finte darstellen. Sie findet

manvorwiegend in Anti-Corona-Demons-

trationen. «Mit ihnen kann man kaum

argumentieren.»

Bei der StadtpolizeiKloten sind Eskala-

tionen, wie sie kürzlich auch im luzerni-

schen Emmen von sich reden machten,

bis jetzt zum
Glück ausgeblieben. Dort

weigerte sich ein Besucher im Manor-Res-

taurant, bis zum Tisch ein Maske anzuzie-

hen. Alles freundliche Zureden
half

nichts, und so wurde ihm ein Hausverbot

erteilt. Als er auch darauf nicht reagierte,

führte die Polizei ihn in Handschellen

und in einem Rollstuhl ab, wie «Zentral-

plus» berichtete.

m Bahnhof Kloten: Die Stadtpolizisten Oliver Angst (l.) und Marcel Bösch.
BILD D. JAGGI

Klotener Anzeiger, Schaffhauserstrasse 7
, 152 Glattbrugg, Telefon 044 880 38 55, E-Mail: aboservice@kloteneranzeiger.ch
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Eine virtuelle Politveranstaltung

Eine virtuelle Politveranstaltung

Corona machts möglich: Erstmals fand in Kloten eine

Politveranstaltung nur im
Internet statt. Trotzdem

gab

es eine spannende Interaktion.

9
EHC Kloten braucht bald neues Geld

EHC Kloten braucht bald neues Geld

Nun ist auch der EHC Kloten in Quarantäne. Derweil

beschäftigt sich die Klubleitung mit den Finanzen.

Die neigen sich bald dem
Ende entgegen.
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Klima-Initiative: Kein Gegenvorschlag

Die Klima-Initiative stösst auch in Kloten auf wenig

Gegenliebe. Der Stadtrat lehnt das Volksbegehren ab

und unterbreitet auch keinen Gegenvorschlag.
7Mitelholzer-

Denkmal istweg

67 Jahre lang stand das impo-

sante Denkmal für Flugpionier

und Swissair-Mitbegründer Wal-

er Mitelholzer auf dem Butzen-

üel. Nach der Umgestaltung des

gels wurde es nicht wieder

gestellt. Es passte nicht mehr

Neukonzeption des Parks.

gi

Erster mit einem Wasserflug-

ropa nach Südafrika, umrun-

unkers das westliche Mitel-

erflog 1930 als Erster den

. Walter Mitelholzer war

hrhunderts ein Flugpio-

e und unbekannte Rou-

General Henri Guisan

Celio bezeichneten

schen Direktor der

air bei der Einwei-
42 als Schweizer
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skulptur und

ragenden Flü-
Kloten aufge-ederlegung

nd derutzen-m De-ürz-
es

er
r

steht es neben der Luftfahrthalle. Diskret

und in aller Stille ist es am 10. Dezember

letzten Jahres in die Innerschweiz trans-

portiert worden. Regelmässige Besucher

sprechen deshalb von einem frevelhaf-

tem Vorgehen. «Den gebührenden Ehren-

platz für unseren Flugpionier opfert man

sinnlos für ein Elefanten-Plastiktier», so

ein Klotener Einwohner.

Obwohl man auch beim Flughafen von

einem «wichtigen Pionier der Schweizer

Luftfahrt» spricht, fand man auf der eins-

tigen Gletschermoräne keinen Platz mehr

für den Schweizer Nationalhelden. Raf-

faela Stelzer sagt: «Für die Bauarbeiten bei

der Neugestaltung des Butzenbüel-Parks

musste das Denkmal abgebaut werden.

Im Rahmen der Neukonzeption des Parks

und des Standorts des Denkmals kam das

Projekteam zur Überzeugung, dass der

richtige Platz für das Denkmal das inter-

national bekannte und renommierte Ver-

kehrshaus der Schweiz ist.» Dort sei das

Denkmal und somit die Pionier-Ge-

schichte und der Beitrag von Walter Mit-

telholzer fürdie Schweizer Luftfahrt einer

breiten Besucherschaft zugänglich.

nt Sky am Standort des Mittelholzer-Denk-

uf dem Butzenbüel.

BILD ZVG
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Jugendmusik geht online
Die Stadtjugendmusik ist klein. Das ist nun
ein Vorteil. Sie darf ihr Jahresschlusskonzert
nämlich spielen. Online ist es zu sehen. 9

EHC ist sportlich auf Kurs
Im « Insight Talk» verrät Präsident
Mike Schälchli, dass wohl noch länger
vor nur 50 Zuschauern gespielt wird. 11

Dachs auf dem Butzenbüel
Zusammen mit dem «Circle» ist der Flug-
hafen nun ein Ganztagesausflugsziel. Wir
sagen, was der Park alles zu bieten hat. 7

ANZEIGEN

KlotenaufdemWegderBesserung
In Kloten ist die Zahl der am Coronavirus
Erkrankten weiter gesunken.83 Erkrankte
wurden am Donnerstag vor einer Woche
gezählt. Einen Tag später sackte die Zahl
auf 71 ab. Diese blieb übers Wochenende
unverändert, bevor die Zahl der Erkrank-
ten nach dem Wochenende deutlich ab-
sackte und am Dienstagabend bei 59 ste-
hen blieb (siehe Grafik).

Das ist insgesamt eine erfreuliche Ent-
wicklung, die dem Schweizer Durch-
schnit entspricht. So steht man inzwi-
schen wieder beim Stand von vor einem
Monat. Am meisten bestätigte Fälle gab es
mit 119 Personen am 11. November. Inter-
essant zu sehen, dass mit den am 2. No-
vember vom Bundesrat erlassenen ver-
schärften Massnahmen die Kurve in
Kloten absackte, um wenig später aber
wieder steil anzusteigen. (dj.)

PignahatneueGeschäftsleiterin
Mit Tessa Müller übernimmt eine versierte Nachfolgerin die Geschäftsleitung der Stiftung Pigna. Die gebürtige
Holländerin bringt sowohl Führungserfahrung als auch Praxis im Umgang mit Menschen mit Behinderung mit.

Karin Steiner

«Ich brenne für Pigna», sagt Tessa Müller
begeistert. «Ich hate schon mehrere Füh-
rungen und bin begeistert von dem Kon-
zept. Die Stiftung ist sehr gut verankert
und hat überall eine hohe Akzeptanz.»

Am 1. Januar 2021 wird sie die Stelle als
Geschäftsleiterin antreten und freut sich
schon riesig darauf. Sie trit in die Fuss-
stapfen von Dieter Meier, der die Stiftung
Mite Jahr «aus persönlichen Gründen»
verliess, wie Stiftungsratspräsident Ri-
chard Thomet damals dem «Klotener An-
zeiger» berichtete. Inzwischen werden
die Geschäfte von Meiers Stellvertreterin
Ruth Bucher und der Betriebskommis-
sion geführt.

Mit Tessa Müller wurde nun eine Nach-
folgerin gefunden, die viel Führungser-
fahrung mitbringt und einen starken
Bezug zu Menschen mit Behinderung
hat. Tessa Müller ist in Holland aufge-

wachsen und hat dort eine Ausbildung
zur Psychiatrie-Pflegefachfrau gemacht.
2002 kam sie mit ihrem Mann in die
Schweiz und wurde Geschäftsführerin
des Basler Frauenvereins. 2017 übernahm
sie die Geschäftsführung der Stiftung Zür-
cher Kinder- und Jugendheime. Sie lebt
heute in Hausen ZH.

Der neuen Aufgabe bei der Stiftung
Pigna sieht sie positiv entgegen: «Pigna
ist ein sehr gut funktionierender Betrieb
und stellt die Grundversorgung in der Re-
gion sicher. Aber die Gesellschaft und die
Ansprüche verändern sich stetig, und
Pigna muss fit bleiben für die Zukunft.»

Die Stiftung Pigna basiert auf einer In-
itiative der Schulgemeinde Kloten, die in
den 70er-Jahren das Ziel hate, Arbeits-
plätze für Menschen mit Behinderung zu
schaffen. Heute bietet Pigna 111 Wohn-
und 55 Tagesstätenplätze und in Werk-
stäten und einem Restaurant 170 Arbeits-
plätze für Menschen mit Behinderung an.

Tessa Müller tritt
ihr neues Amt am
1. Januar 2021
an. BILD ZVG

Vandalenwüteten
inKloten
Sachbeschädigungen von mehreren
tausend Franken haben Unbekannte
übers Wochenende an verschiedenen
Orten in Kloten angerichtet. So wurde
im Graswinkel-Quartier die Weih-
nachtsdekoration im Garten eines
Mehrfamilienhauses teilweise zer-
stört. Zudem legten die Unbekannten
zwei Brände und beschädigen meh-
rere Fahrzeuge. (dj.)

ANZEIGEN

Einfach drauflosgetreten: Beschädigte
Weihnachtsbeleuchtung. BILD ZVG

Wieder eineKlasse
inQuarantäne
Obwohl die Zahlen sinken, muss erneut
eine Klasse der Klotener Schule in Qua-
rantäne. Diesmal hat es die Berufswahl-
schule getroffen. Wie die Stadt in einer
Miteilung schreibt, sei in einer Klasse
eine Schülerin an Covid-19 erkrankt. Ob-
wohl die Schutzmassnahmen in der
Klasse sowie auf dem Schulgelände
strikte eingehalten worden seien, habe
die Contact-Tracing-Stelle entschieden,
dass die ganze Klasse zur Sicherheit bis
zum 29. November in Quarantäne müsse.
Die betroffenen Eltern seien durch die
Schulverwaltung informiert worden,
heisst es in der Miteilung weiter.
Bereits Anfang November musste eine
Primarklasse im «Spitz» in Quarantäne.
Und Ende Oktober häuften sich Fälle von
positiv getesteten Schülern an der Sekun-
darschule Spitz. (dj.)

Ein Auf und Ab in Kloten: Die Grafik zeigt die Entwicklung der Corona-Infektionen. Mitte Oktober
ist man bei etwa 60 Fällen gestartet. Inzwischen ist man wieder dort. ZAHLEN: KANTON ZÜRICH, GRAFK: DJ

Klotener Anzeiger, Schaffhauserstrasse 76, 8152 Glattbrugg, Telefon 044 880 38 55, E-Mail: aboservice@kloteneranzeiger.ch Abonnierte Wochenzeitung

26. November 2020
Nr. 48 | 71. Jahrgang | Fr. 2.30

AZA 8152 Glattbrugg

GROSSAUFLAGE

9 771660 111009

4 8

Klotener Anzeiger

Möchten Sie jederzeit informiert sein über das
aktuelle Geschehen in Kloten, am Flughafen und
im Unterland? Der «Klotener Anzeiger» berichtet

ausführlich über die lokalen Anlässe aus Kultur,
Politik und Sport. Ein Veranstaltungskalender

informiert zudem über alle bevorstehenden Anlässe
in Kloten. Ebenso wird auf zwei Seiten über Aktuelles

aus dem Stadthaus, mitsamt den amtlichen
Publikationen, informiert.

Mit einem Abonnement sind Sie immer, auch digital,
auf dem Laufenden; ob Hintergrundgeschichten oder

über aktuelle, lokale Themen, soziale Zeitfragen,
gesellschaftliche Entwicklungen, Portraits von

Künstlern, Politikerinnen oder anderen Menschen,
die eine spannende Geschichte zu erzählen haben.

Füllen Sie für ein Jahresabonnement des
«Klotener Anzeigers» nebenstehende Talon aus oder
online unter www.kloteneranzeiger.ch/abonnement.

Empfängeradresse

Name:

Strasse:

PLZ/Ort:

Telefon:

Datum: Unterschrift:

Einsenden an: Lokalinfo AG, Buckhauserstrasse 11, 8048 Zürich mail@kloteneranzeiger.ch

Abonnementsbestellung
Erscheint wöchentlich jeweils am Donnerstag
51 Ausgaben pro Jahr für Fr. 94.– (inkl. 2.5% MwSt.)


